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Fünf Pfostentreffer aber kein Tor 

Beim Heimspieltag der 1. Radball Bundesliga in der Paartalhalle Kissing gingen Martin 
Egarter und Thomas Kieferle insgesamt viermal auf das Parkett. Leider konnte das Team 
die notwendige Leistung nicht während der gesamten Spieldauer abrufen. Immer wieder 
gab es ungenaue Abgaben und Torschüsse. Als Folge gab es vier Niederlagen, der 
angestrebte Klassenerhalt ist nicht mehr zu realisieren. 

Zum Auftakt ging der Radsportverein Kissing gegen Ailingen an den Start. Beide Teams 
zeigten ein ausgeglichenes Spiel. Zunächst scheiterte Kissing bei einem Eckball. Besser 
machte es Ailingen, die sich mit einem sehenswerten Spielzug die Pausenführung 
sicherten. Nach dem Wechsel kam Kissing besser ins Spiel, scheiterte aber immer wieder 
am Gästetorhüter. Hinzu kommen insgesamt fünf Pfostentreffer, die das Duo vom 
Bodensee zu Konterangriffen nutzte und mit einem klaren 4:0 Erfolg vom Feld ging.

Gegen Waldrems lag Kissing schnell mit zwei Toren im Rückstand. Martin Egarter erzielte 
mit einem Schlagschuss in den Torwinkel den Anschlusstreffer. Doch einen Fehlpass 
nutzten die Württemberger zur 3:1 Pausenführung. In der zweiten Spielhälfte versuchte 
Kissing Druck aufzubauen. Doch Waldrems verteidigte geschickt. Was auf das Tor kam, 
war eine sichere Beute des Torhüters. Mitte der zweiten Spielhälfte erhöhte Waldrems mit 
einem verdeckten Torschuss zum Endstand von 4:1.

Spielbestimmend waren Martin Egarter und Thomas Kieferle im Spiel gegen Denkendorf.
Zunächst gelang Kissing mit einer Eckballkombination die Führung. Gleich darauf erhöhte 
Thomas Kieferle mit einem Freischlag von der Strafraumgrenze auf 2:0. Doch nun 
übernahm Denkendorf die Spielkontrolle. Kissing musste drei Treffer am Stück 
hinnehmen. Vor dem Seitenwechsel gelang Martin Egarter noch der Ausgleich zum 3:3 
Halbzeitstand. Der zweite Spielabschnitt stand ganz im Zeichen von Denkendorf, die 
zwischenzeitlich vier Treffer am Stück erzielten. Gegen Ende der Partie konnte Kissing 
zum Endstand von 5:7 verkürzen.

Im letzten Spiel des Tages ging Kissing gegen Wiesbaden Naurod auf das Spielfeld. 
Wieder musste Kissing in der ersten Spielhälfte drei Gegentore hinnehmen. Beim Stand 
von 1:3 wurden die Seiten gewechselt. In der zweiten Spielhälfte konnte Kissing zunächst 
verkürzen. Doch mit drei Treffern nach Eckballkombinationen war das Spiel zu Gunsten 
der Hessen entschieden. Beim Stand von 4:7 ertönte die Schlusssirene. 

Mit vier Niederlagen sind Martin Egarter und Thomas Kieferle auf den elften Platz 
zurückgefallen. Bei noch drei ausstehenden Spielen ist der angestrebte Klassenerhalt 
nicht mehr zu schaffen. Der letzte Spieltag steigt in Iserlohn. 
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Tabelle 1. Radball Bundesliga

1. Stein 18 42 84:49
2. Naurod 19 37 97:70
3. Großkoschen 19 35 88:57
4. Gärtringen 1 18 31 63:68
5. Waldrems 18 30 78:80
6. Ailingen 18 28 79:72
7. Nordshausen 18 27 73:77
8. Iserlohn 18 26 68:70
9. Denkendorf 18 22 55:61
10.Prechtal 18 14 67:91
11.Kissing 19 12 59:87
12.Gärtringen 2 19      11 66:95
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